TOP 8.1

Absender:

CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirksrat Antrazza}zezgilr?)
322 g

Betreff:

Neubau eines Rad- und FuBwegs durch das Wiesental an der K25

Empfénger: Datum:
Stadt Braunschweig 28.10.2021
Der Oberblrgermeister

Beratungsfolge: Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 322 Nordliche Schunter-/Okeraue 17.11.2021 o
(Entscheidung)

Beschlussvorschlag:
Beschluss:

Die Verwaltung wird gebeten,

1. den Neubau eines kombinierten Rad- und FulRweges zwischen Veltenhof (Okerbriicke)
und Celler HeerstralRe (Einmindung Wiesental) zu planen, die daflir erforderlichen
Haushaltsmittel zu ermitteln und in den Haushalt 2022 einzustellen und

2. mit der BSVG in Gesprache mit dem Ziel einzutreten, eine zusatzliche Haltestelle
"Wiesental" flr die Buslinie 416 an der Einmindung Wiesental/Celler Heerstralte
einzurichten.

Die Planungen sollen bitte baldmdglichst dem Bezirksrat 322 vorgelegt und erlautert werden.

Sachverhalt:

Im Schulradwegeplan (August 2021) ist der Weg durch das Wiesental als "Fahrradroute im
Mischverkehr mit Kfz auf Haupstr." ausgewiesen. Das ist eine euphemistische Beschreibung
einer in Bezug auf die Verkehrssicherheit eigentlich unhaltbaren Situation, denn die
StraRenflihrung und -breite fihrt immer wieder zu gefahrlichen Situationen zwischen Autos
und Fahrradern, aber auch fir FuBganger. Das fordern seit langer Zeit immer wieder vor
allem Einwohner aus Veltenhof.

Eine erhebliche Verbesserung des bisherigen Zustands ware z. B. durch einen kombinierten
Rad- und FulRweg an der K25 mdglich. Als zusatzlicher Effekt kdnnten dadurch viele
Menschen zum Umstieg vom Auto auf das Fahrrad und auch auf den OPNV angeregt
werden, denn auch fiir FuBganger ware dann die bestehende Buslinie 416 in die Stadt (lber
Olper) oder nach Vélkenrode/Watenbiittel leicht erreichbar. Die Einrichtung einer Haltestelle
"Wiesental" sollte flr die BSVG dabei kein Problem sein, wodurch sich Fahrzeiten gerade
zwischen den Nachbarorten Veltenhof, Watenbuttel und (")Iper deutlich verkirzen lieRen.

gez.
Heidemarie Mundlos

Anlage/n:

- Ausschnitt aus der Schulradwegekarte der Stadt Braunschweig vom August 2021

- Beispiel der BSVG-Auskunft zwischen Schwedenkanzel (Veltenhof) und Schlesierweg
(Watenbuittel)

1 von 39 in Zusammenstellung




TOP 8.1

Anlage zum Antrag der CDU/FDP-Gruppe zum 17.11.2021 im Stadtbezirksrat 322
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TOP 8.2

Absender:
. 21-17194
Frau Buchholz (BIBS) im Antrag (ffentlich)

Stadtbezirksrat 322

Betreff:
Diebstahl radioaktiven Materials bei Braunschweiger Atomfirmen

Empfénger: Datum:
Stadt Braunschweig 04.11.2021
Der Oberblrgermeister

Beratungsfolge: Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 322 Nordliche Schunter-/Okeraue 17.11.2021 o
(Entscheidung)

Beschlussvorschlag:
Beschluss:

Wie in der Braunschweiger Zeitung berichtet und vom Niedersachsischen Landesbetrieb fur
Wasserwirtschaft Kisten- und Naturschutz bestatigt wurde, wurde auf dem Gelénde der
Braunschweiger Atomfirmen radioaktives Material entwendet.

In Verantwortung fir die Sicherheit der Burgerinnen und Burger fordert der Stadtbezirksrat
322 die Verwaltung daher auf,

1. nach kompletter und schnellstmdglicher Aufklarung des Falles einen Bericht einzufordern
und zu veroffentlichen,

2. sich fir die lickenlose unabhangige Uberpriifung aller vorhandenen
Inventaraufzeichnungen bzw. Aktivitatsbilanzen einzusetzen, um eventuelle weitere
ungeklarte Abgange radioaktiven Materials auszuschlief3en,

3. sich fiir die unabhangige und grindliche Uberpriifung sdmtlicher Sicherheitsvorkehrungen
bei Eckert & Ziegler und deren realer Umsetzung einzusetzen; dazu gehért auch der
Umgang mit den Mitarbeitern/Innen;

4. eine Klarung zu veranlassen, ob der Mitarbeiter Material an weitere Menschen verteilt hat.

Sachverhalt:

Bis Ende Oktober arbeitete bei der Firma Eckert & Ziegler eine Person mit direktem
Zugriff auf groRe Mengen radioaktiver Isotope, die offenbar mehrfach radioaktive Stoffe
entwendete und mit Mord drohte.

Auch wenn die bislang bekannt gewordenen Diebstahle zumindest teilweise beim EZN-
Vorgangerunternehmen QSA Global geschahen, muss sich Eckert und Ziegler die Vorfalle
nicht nur aufgrund der grofen sonstigen Kontinuitaten zu QSA Global voll zurechnen lassen:
Der Mitarbeiter wurde mehr als ein Jahrzehnt lang weiterbeschéaftigt, ohne dass seine nun in
Morddrohungen mindende Gefahrlichkeit erkannt wurde. Die radioaktiven Stoffe wurden nur
zufallig entdeckt. Da sie an unterschiedlichen Orten gelagert und zum Teil vergraben waren
erscheint es fraglich, ob alle entwendeten Nuklide bereits gefunden wurden. Es bestand und
besteht eine erhebliche Gefahrdung der Braunschweiger Bevolkerung und womdglich
dariberhinausgehend.
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gez.

Astrid Buchholz

Anlage/n:
keine
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TOP 8.3

Absender:

CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirksrat Antrazzé}zezgilrla)
322 g

Betreff:

Verbesserung des OPNV im neuen Stadtbezirk 322, insbesondere
zwischen Veltenhof und Wenden

Empfénger: Datum:
Stadt Braunschweig 28.10.2021
Der Oberblrgermeister

Beratungsfolge: Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 322 Nordliche Schunter-/Okeraue 17.11.2021 O
(Entscheidung)

Beschlussvorschlag:
Beschluss:

Der Bezirksrat 322 bittet die Verwaltung, baldmoglichst Gesprache mit der Braunschweiger
Verkehrs- GmbH zu fihren mit dem Ziel, die OPNV-Verbindungen und -Fahrtdauern
innerhalb des neuen Bezirks zu verbessern, insbesondere zwischen Veltenhof und Wenden.

Sachverhalt:

Die erfolgte Zusammenfassung der bisherigen Stadtbezirke Wenden-Thune-Harxbuittel und
Veltenhof-Ruhme zum Bezirk Nordliche Schunter-/ Okeraue gibt erneut Anlass, uber die
bestehenden Verbindungen im OPNV und notwendige Verbesserungen nachzudenken.

Besondere Bedeutung haben dabei die Verbindungen fir die Gesundheitsversorgung (u. a.
zur Hausarztpraxis Wenden) oder fur den Burgerservice (Bezirksgeschaftsstelle Nord).

Bisher mangelt es aber gerade zwischen Veltenhof und Wenden an einer angemessenen
OPNV-Verbindung. Fahrplanausziige im Anhang zeigen, dass z. B. die Mindestdauer zum
Besuch der Hausarztpraxis Im Steinkampe 1 (und anderer Praxen etc.) fast 40 Minuten
Fahr- und Gehdauer in Anspruch nimmt und mit zweimaligem Umsteigen verbunden ist
(Anlage). Das sind zurzeit ca. 30 Minuten mehr, als es bei direktem Verkehr mit einer
Buslinie Uber die Veltenhdfer Stralle mdglich ware.

gez.
Reiner Knoll

Anlage/n:

OPNV Verbesserung
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OPNV-Verbindung zwischen BS-Veltenhof

und BS-Wenden an einem ,normalen” Tag
Hinweis: Die ,alternative® 2. Fahrt mit nur 1 Umstieg endet mit einem 0,8 km langen Ful3weg

von der Wendeschleife an der Carl-Miele-Stral3e ausgehend .
Quelle: www.efa.de (abgerufen am 24.10.2021)

EFA

Datum: Mi. 17.11.2021

» 1.Fahrt Ab 09:01
» 2.Fahrt Ab 09:01
» 3.Fahrt Ab 09:31
» 4.Fahrt Ab 09:31
» 5.Fahrt Ab 10:01
» 6.Fahrt Ab 10:01
» 7.Fahrt Ab 10:31
» 8.Fahrt Ab 10:31

An 09:37

An 09:38

An 10:04

An 10:08

An 10:37

An 10:38

An 11:04

An 11:08

Dauer:

Dauer:

Dauer:

Dauer:

Dauer:

Dauer:

Dauer:

Dauer:

00:36

00:37

00:33

00:37

00:36

00:37

00:33

00:37

Umstiege:

Umstiege:

Umstiege:

Umstiege:

Umstiege:

Umstiege:

Umstiege:

Umstiege:
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Datum: Mi. 17.11.2021

Ab 09:01 An 09:37 Dauer: 00:36

Braunschweig, MannheimstraBe 50

&  (ca. 5 Minuten)ca. 0,3 km

Braunschweig, Waller Weg

V' Spiter hier abfahren

» @ Bus 414, Stadion (Schwarzer Berg)

/N Friher hier ankommen

Braunschweig, Stadion (Schwarzer Berg) Bstg. A

Braunschweig, Stadion (Schwarzer Berg) Bstg. B

V' Spiter hier abfahren

» @ StraBenbahn 1, Wenden

/N Friher hier ankommen

Braunschweig, Lincolnsiedlung Bstg. B
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Braunschweig, Im Steinkampe 1


http://www.efa.de/

TOP 8.4

Absender:
CDU/FDP-Gruppe, SPD-Fraktion, Frau Antraﬁzé}zezgi::’%

Buchholz (BIBS) und Herr Ozgiir (Die
Linke.) im Stadtbezirksrat 322
Nordliche Schunter-/Okeraue

Betreff:

Interfraktionelle Stellungnahme zum Aufstellungsbeschluss fur den
Bebauungsplan mit ortlicher Bauvorschrift "Wenden-West, 2. BA",
WE 63

Empfénger: Datum:
Stadt Braunschweig 28.10.2021
Der Oberblrgermeister

Beratungsfolge: Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 322 Nordliche Schunter-/Okeraue 17.11.2021 o
(Entscheidung)

Beschlussvorschlag:

Beschluss:

Forderungen:

Dem Aufstellungsbeschluss flir den jetzt vorgelegten, verkleinerten 2. Bauabschnitt kdnnen
wir nicht zustimmen. Die Beweggrunde hierfur wurden in der Sitzung des Stadtbezirksrats
323 am 21.09.2021 ausfihrlich dargelegt und diskutiert und miindeten in folgende
Forderungen zur Anpassung des Aufstellungsbeschlusses fiir den 2. Bauabschnitt:

» Das Gebiet zwischen A2, Veltenhdfer Str. und Kanal wird ganzheitlich betrachtet und wie
vorab stets kommuniziert in einem einzigen 2. Bauabschnitt geplant — Wohnbebauung in
einem angemessenen Mix aus 1-2-Familienhdusern (inkl. Reihenhdusern und
Doppelhausern), Mehrfamilienhdusern mit maximal 3 Vollgeschossen plus Staffelgeschoss,
Grunbereiche und Gewerbe inklusive.

* Der Zuwachs an Wohneinheiten im Bereich nordlich der Veltenhofer Strale muss
sozialvertraglich ausgerichtet werden und sollte die Einwohnerzahl Wendens moglichst nicht
um mehr als 50 Prozent Ubersteigen.

* Dem Stadtbezirksrat wird zeitnah ein Mobilitdtskonzept unter Darstellung der zu
erwartenden Mobilitatsstrome nach Verkehrsmittel (OPNV, Auto, Rad und FuBgénger),
deren neu zu schaffenden Wegebeziehungen und Zugénge vorgelegt unter Einbeziehung
moglicher Auswirkungen fur den ganzen Ort Wenden und daruber hinaus fur den gesamten
Stadtbezirk (Vermeidung von Durchgangsverkehren).

* Wir regen in Anbetracht der Beschlisse zum Integrierten Klimaschutzkonzept IKSK 2.0 ein
integriertes 6kologisches Konzept an (,Braunschweigs erste klimaneutrale Siedlung®), um
hier wegweisend deutlich zu machen, dass die angestrebte Klimaneutralitat bis 2030 ab
sofort Konsequenzen fir jede stadteplanerische MaRnahme haben muss. Um das Ziel zu
erreichen erscheint uns ein vorgeschalteter Stadtebaulicher Wettbewerb angebracht.
Klimaneutralitat bedeutet hier neben vielen anderen Mdglichkeiten wie z.B. Fassaden- und
Dachbegrunung oder Einsatz dkologisch nachhaltiger Baumaterialien, dass die im Gebiet
durch Warmebedarf und Haushaltsstrom (inkl. Ladestrom E-Mobile) verursachten CO2-
Emissionen Uber regenerativ erzeugten Strom (Photovoltaik, Kleinwindanlagen, etc.) bzw.
regenerativ erzeugte Warme.

Sachverhalt:
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TOP 8.4
Um Missverstandnissen vorzubeugen: Wir stehen zu unseren Aus- und Zusagen, dass wir
Wenden-West nutzen wollen, um Wenden positiv und sozialvertraglich zu entwickeln und
Neubulrgern eine Heimat zu geben. Dies kann mit den vorliegenden Planungen, die einen
Zuwachs von mehr als 80% der bestehenden Einwohnerzahlen erwarten lassen, nicht
gelingen.

Wenden ist mit heute 4.100 Einwohnern das Zentrum des alten Stadtbezirks Wenden-
Thune-Harxbittel. Der Ort vereint dorfliche mit gewachsenen vorstadtischen Strukturen und
ist gepragt von einer Gemeinschaft, die auf einem regen Vereinsleben u. a. von Sport und
Kultur, sowie einer gut funktionierenden Infrastruktur wie Krippe, Kindergarten,
Nachbarschaftshilfe, dem Schulzentrum samt Skaterplatz und Jugendzentrum, der
Ortsbucherei, einer aktiven Kirchengemeinde und vielen weiteren Initiativen vor Ort fuf3t.

Die Mehrheit des Stadtbezirksrats hat die neu aufgenommenen Planungen fiir das Baugebiet
Wenden-West in zwei Bauabschnitten stets als Chance fir die weitere Entwicklung des
Stadtbezirks gesehen. Im Austausch mit der Verwaltung und persénlichen Gesprachen mit
Stadtbaurat Leuer sowie in unseren Stellungnahmen zum Bebauungsplan des ersten
Bauabschnittes, haben wir jederzeit deutlich gemacht, was in den beiden Bauabschnitten
umgesetzt werden muss, damit unser Ort einer weiteren grof3eren Zahl von Blrgerinnen und
Blrgern im Neubaugebiet Wenden-West ein Zuhause geben und zugleich die bereits heute
bestehenden und zu erwartenden infrastrukturellen Entwicklungsbedarfe erfullen kann.

Bisherige Zu- und Aussagen der Verwaltung zur Entwicklung Wenden-West:

* Im Austausch mit der Verwaltung und in allen Vorstellungen der Plane im Stadtbezirksrat
ist immer von zwei Bauabschnitten gesprochen worden, innerhalb derer die im
Flachennutzungsplan mit Gewerbe, Grinflachen und Wohnbebauung ausgewiesenen
Flachen in Wenden-West stidlich des Mittellandkanals, nordlich der A2 und westlich der
Stadtbahnlinie 1 entwickelt werden.

» Dabei war ebenfalls klar, dass die Fehler der Planungen der 1990er Jahre mit iberzogen
vielen Wohneinheiten nicht wiederholt werden sollten, um eine angemessene Entwicklung
des Ortes unter Bertcksichtigung seiner infrastrukturellen Bedarfe wie Neubau eines
Dorfgemeinschaftshauses als Stadtteilzentrum, Option fir gemeinschaftliches Wohnen und
Neubau des Wendener Kindergartens und einer weiteren Krippe umzusetzen.

Der jetzt in DS 21-16633 von der Verwaltung vorgelegte Aufstellungsbeschluss fir den 2.
Bauabschnitt |asst die hier beschriebenen Eckpunkte der Entwicklung von Wenden-West aus
unserer Sicht nicht zu.

* Im Planausschnitt des 2. Bauabschnittes sind die im Flachennutzungsplan zur Entwicklung
vorgesehenen Flachen nur zu einem Teil im 2. Bauabschnitt (etwa die Halfte des fur
Wohnbebauung vorgesehenen Bereichs) beriicksichtigt.

* Als Planungsziel sind im Aufstellungsbeschluss 700 Wohneinheiten fur diesen Teilbereich
hinterlegt. Somit sind allein fiir diesen Teilabschnitt gut 1.900 Neuburger/innen zu erwarten.
Auf Nachfrage wurde mindlich in der Stadtbezirksratssitzung vom 21.09.2021 durch die
Verwaltung in Aussicht gestellt, dass fiir die restlichen Flachen mindestens noch ein
weiterer Bauabschnitt mit schatzungsweise 400 weiteren Wohneinheiten zu planen ware —
zeitlich je nach Flachenerwerb durch die Stadt. Somit sind aus unserer Sicht noch einmal
ca. 1000 weitere Neublrger/innen zu erwarten. Im 1. Bauabschnitt werden 180 WE auvisiert,
hier sind fast 500 Einwohner zu erwarten. Ein Zuwachs von insgesamt mehr als 80% der
bestehenden Einwohnerzahlen ist fur den Bezirksrat eine Uberproportionale Vervielfaltigung
der Einwohnerzahl, die in der ortlichen Gemeinschaft und Infrastruktur nicht sozial
ausgewogen zu bewaltigen ist.

* Trotz Zuwachs an bebauter Flache fur Wohnbebauung und Gewerbe sowie versiegelter
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TOP 8.4
Wegeflache nérdlich der Veltenhdfer StralRe muss hinreichend Raum gelassen werden fur
u.a. einen Multifunktionsplatz fur sportliche, kulturelle und sonstige Veranstaltungen, fur
weitere soziale Infrastruktur wie Kita fir Krippenkinder, 3- bis 6-jahrige Kinder, Kinder- und
Jugendspielplatze und bei Bedarf fir einen Ausbau der schulischen Kapazitaten, ein
Dorfgemeinschaftshaus, Anpassung bzw. Erweiterung der Freizeit- und
Begegnungsangebote und eine angepasste Feuerwehrbedarfsplanung.

* Auch muss Uber die Integration von Nahversorgerangeboten nachgedacht werden — wobei
die Hauptstral3e als Zentrum des Ortes mit Angeboten der Nahversorgung nicht
geschwacht werden darf!

* Es ist flachenmafig und in Kenntnis der drtlichen Gegebenheiten nicht nachzuvollziehen,
wie die entstehenden Mobilitatsstrome abgebildet werden kénnen. Allein fir den
Radverkehr, den es im Sinne der Klimaziele der Stadt zu férdern gilt, sind
Wegebeziehungen auf direktem Wege in die Stadt schwer abzubilden.

* Wenden hat bereits heute innerorts keine Grinflachen als Naherholungsflachen zur
Verfugung. Die im Flachennutzungsplan hinterlegten Grunflachen reichen aber nach
Abschluss aller Bauabschnitte fur dann ca. 3400 Neuburger + 4.100 heutige Einwohner als
Erholungsflache nicht mehr aus.

Im Ubrigen verweisen wir auf die Beschllisse des Bezirksrates 323 zum 1. Bauabschnitt vom
30.Juni 2020, die schriftichen Anmerkungen und auf das dazugehdrige Protokoll.

gez. gez. gez. gez.
Mundlos Retzlaff Buchholz Ozgir
Anlage/n:

Anlage zur interfraktionellen Stellungnahme (s. gesondertes Blatt)
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TOP 8.4

Anlage zur Interfraktionellen Stellungnahme im Stadtbezirksrat 322 am 17.11.2021

2: gesamte im 2. BA zu beplanende Flache
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TOP 9.1

Absender:
Fraktionen der SPD und Biindnis 90/Die A 21..'170.13
ntrag (6ffentlich)

Grunen im Stadtbezirksrat 322

Betreff:

Antrag zum Haushalt 2022 - Ersatz-Neubau Sporthalle Veltenhof

Empfénger: Datum:
Stadt Braunschweig 04.10.2021
Der Oberblrgermeister

Beratungsfolge: Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 322 Nordliche Schunter-/Okeraue 17.11.2021 o
(Entscheidung)

Beschlussvorschlag:

Beschluss:

Die Verwaltung wird gebeten, die fur den Ersatz-Neubau der Sporthalle Veltenhof
notwendigen Kosten zu ermitteln und in den Haushalt 2022 einzustellen.

Sachverhalt:

Die derzeitige Sporthallen-Situation macht es dringlich und unausweichlich einen Ersatz-
Neubau fur die Sporthalle Veltenhof in die Wege zu leiten.

Die Antragssteller bitten die Verwaltung entsprechende finanzielle Mittel in den Haushalt
einzustellen, um dem Schul- und Vereinssport in Veltenhof eine Perspektive zu geben bzw.
zuklnftig weiterhin eine Sporthalle nutzen zu kénnen, die einem festgelegten Standard (DIN-
Norm) entspricht.

Die Sporthalle ist seit zwei Jahren in Teilbereichen gesperrt. Der Dachstuhl ist entdammt.
Wo man hinschaut sind Wasserflecken zu erkennen.

Der Hallenbodenbelag ist defekt, usw.

Grundsatzlich ist der zur Sporthalle umgebaute Dreschenschuppen von 1900 mehr als
marode zu bezeichnen!

Der Stadtbezirksrat 322 hat eine kalkulierte Sanierungssumme von 1,16 Millionen Euro und
damit verbundene Instandsetzung der Sporthalle aus Grinden der Unwirtschaftlichkeit
abgelehnt.

Far den Sportverein TVE Veltenhof ist der derzeitige Zustand der Sporthalle mittlerweile eine
existenzielle Frage. Mitglieder:innen kiindigen ihre Mitgliedschaft, weil Sie nicht mehr bereit
sind, in dieser Halle Breitensport auszuliben.

Mit freundlichen Grufen

Carsten Degering-Hilscher Roswita Wrensch

Anlage/n:
keine
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TOP 10

Stadt Braunschweig 2117215
Der Oberburgermeister Beschlussvorlage

offentlich
Betreff:

Baumpflanzungen zum Ausgleich des Substanzverlustes aufgrund
der Haushaltskonsolidierung und nach Sturmschaden in bezirkli-
chen Anlagen des Stadtbezirks 322

Organisationseinheit: Datum:

Dezernat VI 11.11.2021
67 Fachbereich Stadtgriin und Sport

Beratungsfolge Sitzungstermin Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 322 Nordliche Schunter-/Okeraue 17.11.2021 o
(Entscheidung)

Beschluss:

Der Ersatzpflanzung zum Ausgleich des Substanzverlustes aufgrund der Haushaltskonsoli-
dierung 2002 und der aufgrund von Starksturmereignissen verloren gegangenen Baume der
Jahre 2017 und 2018 in bezirklichen Griinanlagen des Stadtbezirks 322 wird zugestimmt.

Sachverhalt:

Baume weisen fur Mensch und Umwelt auRerordentlich vielfaltige Wohlfahrtswirkungen auf.
Sie dienen als Schattenspender, erhdhen die relative Luftfeuchte in der Stadt, haben positive
Auswirkungen auf die Luftqualitat durch Fixierung von CO2, produzieren Sauerstoff, dienen
als Feinstaubfilter und bieten eine wirksame Windbremse. Weiterhin kénnen sie Larm lindern
und sich durch ihre Wasserspeicherfahigkeit positiv auf das Wassermanagement in der Stadt
auswirken.

Um die Folgewirkungen des eingetretenen Substanzverlustes an Baumen in den Gebieten
der Haushaltskonsolidierung 2002 auszugleichen, hat der Rat der Stadt Braunschweig in
seiner Sitzung am 13.03.2018 beschlossen, insgesamt 776 Baume in den ehemals haus-
haltskonsolidierten 22 Ortsteilen und vier Gewerbegebieten nachzupflanzen (DS 17-05993).
Zu weiteren erheblichen Baumausfallen fuhrte im Oktober 2017 der schnellziehende schwe-
re Sturm Xavier sowie das ebenfalls im Oktober 2017 darauffolgende Sturmtief Herwart und
im Januar 2018 der Orkan Friederike. Diesen Sturmen fielen im gesamten Stadtgebiet Uber
1.000 Baume zum Opfer.

Seit Herbst 2018 wurden im Stadtgebiet Braunschweigs bereits insgesamt 734 der betroffe-
nen Baume der Haushaltskonsolidierung sowie 728 der Sturmschaden im Stral3engrin und
in den Grunanlagen ersetzt. Im Herbst 2021 bzw. Friihjahr 2022 sollen nun insgesamt weite-
re 194 Baume im Stadtgebiet Braunschweig ersetzt werden, davon 152 Baume als Sturm-
schadenersatz und 42 zum Ausgleich des Substanzverlustes aufgrund der Haushaltskonso-
lidierung.

Hierbei handelt es sich um diejenigen Baume, die aufgrund ihres Standortes als besonders
wertvoll fir Klima und Stadtbild eingestuft wurden. Insbesondere im Bereich der Strallen
erfullen Baume neben den genannten Wohlfahrtswirkungen wichtige gestalterische Aspekte.
Hier wirken sie raumbildend, da sie der Lange und Breite einer Stralie die H6he hinzugeben
und so, analog StralRengebauden einer Stralde, eine weitere Dimension geben. Weiterhin
wirken sie verkehrslenkend und geben der Strallengestalt je nach Bepflanzung eine Form.
Durch gezielte Pflanzung von Baumen im Strallenbereich kénnen bestehende stadtebauli-
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che Situationen betont, verandert oder von diesen abgelenkt werden. Um diese bestehenden
gestalterischen Zielstellungen zu erneuern, beabsichtigt die Verwaltung, im StralRenraum die
verloren gegangenen Baume an identischer Stelle zu ersetzen. In den Park- und Griinan-
lagen ist ein Nachpflanzen auf den ehemaligen Baumstandorten nicht immer moglich. Um
den aber auch hier bestehenden Parkentwicklungskonzepten und freiraumplanerischen Ziel-
stellungen Rechnung zu tragen, wurden in diesen Fallen Ersatzstandorte in unmittelbarer
Nahe der ausgefallenen Baume gesucht.

Grundsatzlich ist weitestgehend vorgesehen, die verloren gegangenen Baume durch identi-
sche Arten zu ersetzen.

Alle Nachpflanzungen werden mit einer anschliellenden dreijahrigen Entwicklungspflege
ausgefuhrt. Im Stadtbezirk 322 ist fir das Jahr 2021 die Nachpflanzung von insgesamt

81 Baumen an nachfolgenden Standorten geplant. Es handelt sich dabei um 46 Baume, die
aufgrund der genannten Starksturmereignisse und 35 Baume, die aufgrund der Haushalts-
konsolidierung 2002 in bezirklichen Grinanlagen verloren gegangen sind.

Ortsteil Objekt-Name Objektart Pflanzung | Pflanzung
nach Sturm | nach H.-
Konsol.
Veltenhof Am Hafen Straldengrin - 1
Veltenhof Christoph-Ding-Str. Sportplatz, -halle m. 4 -
Sportanlage Auldenanl.
Veltenhof - GE Daimlerstr. Straldengrin - 1
Hansestrale
Rihme Mark-Twain-StralRe Stralengrin 15 -
Rihme OsterbergstralRe Strallengrin 1 -
Rihme KarntenstralRe Spielplatz 3 -
Rihme Salzburger Str. Straldengrin 5 -
Rihme Wiener Stralle Stralengrin 4 -
Harxbuttel Eickhorstweg/ Hackel- | Wanderweg, Wegebe- - 12
kamp gleitgrin
Wenden Heideblick 20/22 Eingrinung / Schule 14 11
Wenden Lupinenweg/Heideblick, | Wanderweg, Wegebe- - 9
FuBweg gleitgrin
Wenden HauptstralRe 48a Straldengrin - 1

Finanzierung:

Haushaltsmittel fur die Nachpflanzung der Baume nach Sturmschaden stehen flir das Haus-
haltsjahr 2021 auf dem Projekt 5S. 670036 in ausreichender Hohe zur Verfugung. Pro Baum
werden Kosten in Hohe von ca. 1.500 € zzgl. Mehrwertsteuer inkl. der Fertigstellungspflege
kalkuliert. Insgesamt werden demnach ca. 62.475 € fir den Ausgleich des Substanzverlustes
und 82.110€ den Ersatz der Sturmschaden (insgesamt 144.585 €) im Stadtbezirk 322 im
Haushaltsjahr 2021 aufgewendet.

Herlitschke

Anlage/n:
Ersatzpflanzung nach Sturmschaden Plan 1-6
Ersatzpflanzung nach Sturmschaden Plan 2-1

13 von 39 in Zusammenstellung




usp Iy NN

(lasg.w

ymnesgebisualg

‘rl‘

1x Ligiudambar styraciflua

000 L:1:qEIsgen
12028008 Bipiejebuy

19SI1¥d aqebsny

Z

é% weis

‘uogewIo4ulo3n pun
B6iamydsunesg

uojjewlo uioan bumqy
Bunuejdipels Yolasaqyoed

] 5 10 2 20
[Secmcnc s m—
Der engegabene Malisiab istin der Karle zu prufen

Ersatzpflanzung nach Sturmschaden IV Fachbereich Stadtgriin und Sport
Stadtbezirk 322 Veltenhof Plan 1-6 67.21 SG 6, C. Weck

M 1:1.000 14 von 39 in Zusammenstellung Datum: 30.08.2021




ymeigebisuaig
uap Iy NN

g)
D 3
» T
o
-9
g &
S
s 2
8.‘”
S8

>
E
é
o
o
®
=
A
w
@

-

‘uofewso4uloan pun
Blamydsunesg

Bunuejdipess piasaqyded

. J

vz . = ' ¥
T 2 2 ‘ | g e ~ o
[ & = 2
Der engepabene Malisiab istin der Karle zu prufen \| .

Ersatzpflanzung nach Sturmschaden IV Fachbereich Stadtgriin und Sport
Stadtbezirk 322 Veltenhof Plan 1-7 67.21 SG 6, C. Weck

M 1:1.000 15 von 39 in Zusammenstellung Datum: 30.08.2021

uopew o u|0an Bun)3Iqy




usp 0y N

@4&.—1 ‘

yoneigsdieus

............

=Tz >
%‘%C Lincoln
dxd
?‘.38. ..........
T8 @
& M
Sg =
- W
@

Riuhme

ﬁﬁﬁﬁﬁﬁﬁ

Z ——

% pers

‘UCIJEWI0JU|0RN) pun
PeIS YIasaqyaed
Biamydsuneag

uoneulojuioan bunyayqy
Bunueidh

4 . VAN
Dear angegebens Mallsisd 81in dar Karte 20 priten [N it y - \

Ersatzpflanzung nach Sturmschaden IV Fachbereich Stadtgriin und Sport
Stadtbezirk 322 Veltenhof Plan 1-8 67.21 SG 6, C. Weck

M 1:1.000 16 von 39 in Zusammenstellung Datum: 30.08.2021




wpIN AN

fasyy4

yaneigedisualg

=z >
54
a o
8 =
o a
=3
a ¢
§8

R e

[ 8 L
7 B M
|

‘uorEewI04uloan pun
BGiamydsuneug

uojyeulsojuloan Bunyiaqy
6unuedipels ylasaqyoey

2 e 24
Der angegebena Mastab ist in der Karle zu profen SR8 & ) ey | =231 3 L3 o <
Ersatzpflanzung nach Sturmschaden IV Fachbereich Stadtgriin und Sport
Stadtbezirk 322 Riihme Plan 1-9 67.21 SG 6, C. Weck
M 1:1.000 17 von 39 in Zusammenstellung Datum: 30.08.2021




uap Iy NN

fasyy4

ymeigebisuag

§>
D a
» e
o
=
2.8
A6y
52
8.‘”

R e

‘uoeWIoulo3n puUn
61amydsunesg

Sunuejdipels yiasaqyoed

UoReW.0Jul0an Bun)IqY

Mt \ f -~ ~ : :
Der angegebene Malisiab istin der Karte zu profen IS5 ~ P2 4ad 3 - R s o 2 E 3 R 7, - B s AT L

Ersatzpflanzung nach Sturmschaden IV Fachbereich Stadtgriin und Sport
Stadtbezirk 322 Rihme Plan 1-10 67.21 SG 6, C. Weck
M 1:1.000 18 von 39 in Zusammenstellung Datum: 30.08.2021




FRISBJ,

Nur for den
Diensigebrauch

1x Amelancier lamarckii
1x Staphylea colchica

Vorwerksiedlung

Ausgabe FRISBI

Angefertigt: 30.08.2021
MaRstab: 1:1 000

,Fastigiata’

(%]
=
=]
2
QO
el
IRY)
S
£
S
=
<
O
X
G

Der angegebene Malstab istin der Kare zu profen

Stadt %

Braunschweig
Fachbereich Stadtplanung
und Geoinformation,
Abteilung Geoinformation

Fachbereich Stadtgriin und Sport

Ersatzpflanzung nach Sturmschaden IV

Stadtbezirk 322 Rihme Plan 1-11

M 1:1.000

C. Weck

Datum: 30.08.2021

67.21 SG 6,

19 von 39 in Zusammenstellung



yaneugabisueig
uep Iy NN

‘‘‘‘‘‘‘‘

Vorwerksiedlung

o S8
saltsrd

000 L'l qejsgeiy
120280 0€ :1Bipejebuy

19SI144 eqebsny

Z S

éﬁ% pes

‘uofew.o4uloan puUn
61amydsunesg

Bunue|dipess prasaquyoed

W
3 "9 RS
(R
i
gt A me \
) \: ! G § . E - [ N \ ! .‘~ * ¢ \ . v‘: ;.
' 7 | - 0 -' o . et . an - i & ko) \ )
---"W t ; \ o o2 L 8 A g Vi — - ¢ O .. AN P 2 ;
- A\ L Ry 2 = he = ; \ S B G B \. 20
o SR D i ’) J\ Y. d - 1 . : ‘*'r.: LR
Der angegebene MaRsiab istin der Karle zu profen IS . Ly AV LA e . % o, K ¢ AR o W _.‘,_,7,{‘\7'.1 . T

Ersatzpflanzung nach Sturmschaden IV Fachbereich Stadtgriin und Sport
Stadtbezirk 322 Rihme Plan 1-12 67.21 SG 6, C. Weck

M 1:1.000 20 von 39 in Zusammenstellung Datum: 30.08.2021

uojew o4ujoan Bun)?Iqy




wp Iy NN

Tasyy4

yaneiqebisualg

2x Cydonia oblonga ,Portugiesische Birnenquitte
2x Malus domestica ,Kaiser-Wilhelm-Apfel’

2x Prunus avium ,Burlat’

2x Prunus domestica ,Hauszwetsche’

2x Prunus domestica ,von Nancy'

2x Pyrus communis ,Gute Luise'

52
& @
+
2
o 3
25

>
[=
()
«Q
Q
o
@
-
P,
»
@©

8 e

O[EWJIO0JUI03D puUn

Bunuejdipess 1asaqypey
6iamydsunelg

LA

i

uojjewJojuloan Bunaqy
‘u

o STz BT El =
[T @
Der angegabena Mallstab ist in der Kare zu profen =T

Ersatzpflanzung nach Sturmschaden IV Fachbereich Stadtgriin und Sport
Stadtbezirk 322 Harxbuttel Plan 2-1 67.21 SG 6, C. Weck

M 1:1.000 21 von 39 in Zusammenstellung Datum: 02.09.2021




wep Iy NN

14S144

4x Malus ,Red Sentinell

2x Prunus avium ,Burlat’

2x Prunus avium ,GroRRe Schwarze Knorpelkirsche'
1x Prunus domestica ,Hauszwetsche’

1x Prunus domestica ,Konigin Victoria’

1x Prunus domestica ,von Nancy"

[

ymesgsbisuaig

11500 . 1O
2x Malus ,Red Sentinell*
1x Prunus avium ,Burlat’
1x Prunus avium ,GroRRe Schwarze Knorpelkirsche'
1x Prunus domestica ,Hauszwetsche’
1x Prunus domestica ,Kdnigin Victoria*
1x Prunus domestica ,von Nancy"

=
2
[}
5
g
o
S

>
=]
=1
&
=
a
o
N
s

>
=
[72]
Q
QO
o
@
i
ps)
»
@

& pers

AEWJ0Jujoan pun

‘uol
Bunuejdipess olaiaqgyded
6lamydsunesg

uojewoJul0an BUN)I3IqY

Der angegebena MaBstab istin der Karle zu profen 3 3 ‘ X L 4 A _ 1 4 ’ . /
Ersatzpflanzung nach Sturmschéaden IV Fachbereich Stadtgriin und Sport
Stadtbezirk 322 Wenden Plan 2-2 67.21 SG 6, C. Weck
M 1:1.000 22 von 39 in Zusammenstellung Datum: 02.09.2021




44444
%

Wp Iy AN

(lasgyd

ymegebisuag

=z >
Be &
¢ 2@
.cr‘f?;g.
28 @
88 1
2 ®»

m

Z S

%% pers

‘uoREewWIo4uIo3n pun
B6iamydsunesg

uojjewsojuloan bun)qy
Sunue|djpes yolasaqypey

Der angegebene Madstab istin der Karte 2u prifen

Ersatzpflanzung nach Sturmschaden IV Fachbereich Stadtgrin und Sport
Stadtbezirk 322 Wenden Plan 2-3 67.21 SG 6, C. Weck

M 1:1.000 23 von 39 in Zusammenstellung Datum: 02.09.2021




uap Iy NN

@4&1

ymneiqebisuaig

000 L:L:qejsgeiN

1202 '60°20 :B1psjebuy

193144 egqebsny

Z o

& pers

‘uoewJsojuioan pun
B6amydsuneusg

uofjewJoyuloan Bumaqy
Bunuejdipels yiasaqyoed

l
211 LE
| -3
4 X
B

E i
n und Sport

)
Der angegebena Malistab ist in der Karke zu profen

Ersatzpflanzung nach Sturmschaden IV Fachbereich Stadtgri
Stadtbezirk 322 Wenden Plan 2-4 67.21 SG 6, C. Weck

M 1:1.000 24 von 39 in Zusammenstellung Datum: 02.09.2021




TOP 11

Stadt Braunschweig 2117169
Der Oberburgermeister Beschlussvorlage

offentlich
Betreff:

StraBenbenennungen im Baugebiet "Wenden-West, 1.
Bauabschnitt"

Organisationseinheit: Datum:
Dezernat Il 04.11.2021
61 Fachbereich Stadtplanung und Geoinformation

Beratungsfolge Sitzungstermin Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 322 Nordliche Schunter-/Okeraue 17.11.2021 o
(Entscheidung)

Beschluss:

,Die neue ErschlieBungsstralle im Gewerbeteil des Baugebietes ,Wenden-West* erhalt den
Namen Rottloffring.

Die Verlangerung der StralRe Am Wasserwerk bis zur Veltenhofer Strale erhalt den Namen
Am Wasserwerk.

Die StralRenbenennungen werden erst mit der Aufstellung der Strallennamenschilder
wirksam.*
Sachverhalt:

Beschlusskompetenz

Die Zustandigkeit des Stadtbezirksrates ergibt sich aus § 93 Abs. 1 Satz 2 Nr. 3 NKomVG.

Begriindung:

Der Rat der Stadt Braunschweig hat am 11. Mai 2021 (Drucksache 20-14316) den
Bebauungsplan ,Wenden-West, 1. BA“, WE 62 beschlossen. Das Baugebiet wird durch zwei
neue StralRen erschlossen (siehe Anlage).

Malgebliche Ziele der Strallenbenennung sind die Sicherung einer einfachen und
eindeutigen Orientierung sowie die Aufrechterhaltung der Sicherheit und Ordnung (z. B. bei
Einsatzen von Rettungsfahrzeugen). Die Benennung der geplanten ErschlieRung unterstitzt
die Einhaltung dieser Ziele.

Im norddstlichen Plangebiet wird die bestehende Wohnbebauung in der Stral3e ,Am
Wasserwerk® erweitert und arrondiert. Aus fachlicher Sicht ist es notwendig, die als
ErschlieBung in diesen neuen Teilbereich des Baugebietes fihrende Stralle ,Am
Wasserwerk® im Sinne einer U-ErschlieBung zu verlangern, da die Stral3e ohne
Unterbrechung weitergefiihrt wird. Die in der Ortlichkeit vorhandene Zahlrichtung der
Hausnummern nach dem Pariser System (beidseitig abwechselnd — gerade/ungerade —
aufsteigend) ermoglicht problemlos eine Fortsetzung der Nummerierung, ohne dass
Bestandshausnummern geandert werden mussen.

Entlang der Autobahn A 2 ist die Entwicklung von Gewerbeflachen vorgesehen. Zur
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Wahrung des historischen Namensgutes sollen durch kinftige Bebauung fortfallende
historische Flur- und Lagebezeichnungen nach Moglichkeit durch Strallennamen erhalten
bleiben. Die Verwaltung hat hierzu Kontakt mit dem zustandigen Ortsteilheimatpfleger
aufgenommen. Die in der unmittelbaren Umgebung vorhandenen Flurnamen sind bereits in
der Vergangenheit fur StraRennamen in Wenden verwendet worden. Die Verwaltung regt
deshalb in Abstimmung mit Herrn Kleineberg an, den alten Flurnamen ,Rottloff* aus der
nahen Umgebung des Baugebietes zu wahlen. Der Namensteil ,Rott(e) hat, wie z. B. in
Rottebachweg oder Flachsrottenweg, die Bedeutung Senke bzw. Flache, auf der Wasser gut
gehalten wird. Aufgrund der vorgesehenen ringformigen Straflenfihrung im Gewerbegebiet
bietet sich die Verwendung des Grundwortes Ring fiir den kinftigen Strallennamen an.

Die Verwaltung schlagt somit vor, die neuen ErschlieRungsstralRen im Baugebiet ,Wenden-
West, 1. BA“ gemal} der Anlage mit den Namen ,Am Wasserwerk® und ,Rottloffring“ zu
benennen.

Leuer

Anlage/n:

Kartenausschnitt zur Lage der Stralen
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StraRenbenennung

Stadt Braunschweig Tor 11

Am Wasserwerk (Verlangerung)
Rottloffring
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Absender:
CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirksrat Antraﬂaﬂeﬂgg

322

Betreff:
Kostenloses WLAN in den Gemeinschaftshausern in unserem
Bezirk

Empfénger: Datum:
Stadt Braunschweig 28.10.2021
Der Oberblrgermeister

|Beratungsfolge: Status

Beschlussvorschlag:
Beschluss:

Der Stadtbezirksrat 322 beantragt die Einrichtung und Unterhaltung von kostenlosem WLAN
in den stadtischen Gemeinschaftshausern in Wenden, Riihme, Thune und Harxbittel sowie
in der Altentagesstatte Veltenhof

Sachverhalt:

im Dezember 2019 wurde durch den Wirtschaftsdezernenten Herrn Gerold Leppa mitgeteilt,
dass im Jahr 2020 an 30 Standorten im Stadtgebiet kostenloses Internet durch die Stadt
Braunschweig zur Verfigung gestellt werden sollte.

Gemeinsam mit dem Freifunk Braunschweig vom "Stratum 0 e.V." wurden diesbezuglich u.
a. auch die Feuerwehrhduser im Stadtgebiet entsprechend ausgestattet. Die
Gemeinschaftshauser in unserem Bezirk wurden jedoch bisher nicht bertcksichtigt.

Da diese Hauser von vielen Blrgern, Vereinen sowie dem Stadtbezirksrat intensiv genutzt
werden, besteht somit fur die Errichtung und Unterhaltung von kostenlosem WLAN ein hoher
Bedarf.

Die Stadt Braunschweig betont auf ihrer Webseite: "Der Bereich der Digitalisierung stellt
einen besonderen Schwerpunkt einer zukunftsfahigen Stadtgesellschaft dar." Diese
Aussagen mochte der Stadtbezirksrat 322 mit dem o. a. Antrag bekraftigen und unterstiitzen
sowie eine Umsetzung seitens der Stadt Braunschweig einfordern.

gez. André Gorklo

Anlage/n:

keine
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Absender:

CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirksrat Anfra E?oﬂeﬂft?)
322 g

Betreff:

StraBensanierungen - Uberblick

Empfénger: Datum:
Stadt Braunschweig 28.10.2021
Der Oberblrgermeister

Beratungsfolge: Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 322 Nérdliche Schunter-/Okeraue (zur 17.11.2021 o]
Beantwortung)

Sachverhalt:

Angesicht der Tatsache, dass in verschiedenen Ortsteilen in unserem Bezirk in mehreren
Strallen sowohl Sanierungsarbeiten als auch Umbauten oder ein grundlegender
Stralenneuaufbau oder das Verlegen bzw. Sanieren von Entwasserungskanalen (Schmutz-
bzw. Regenwasser) vorgesehen sind, bitten wir die Verwaltung

1. um eine Gesamtliste angedachter bzw. in Planung befindlicher Strallen und damit direkt
oder indirekt betroffener FuBwege und Grundstlickszufahrten inklusiv der anvisierten
zeitlichen Umsetzung, Begriindung der Priorisierungen, geschatztem derzeitigem jeweiligen
Finanzbedarf und Art der Finanzierung (u. a. ggf. prozentuale Beteiligung der Anlieger
gemal Strallenausbaubeitragssatzung);

2. um Unterrichtung, inwieweit und wo ggf. sich durch neue Regenwasserkanale mittel- bis
langfristig Auswirkungen im Grundwasserbereich ergeben kénnten;

3. um Information, ob und in welchen Stralten ggf. eine Verpflichtung zum Anschluss an
einen neuen Regenwasserkanal besteht.

gez.
Axel Friese

Anlage/n:

keine
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TOP 16.2

Absender:
Herr Bezirksbiirgermeister Degering- Anfragf?é}:ezgi?ruz)

Hilscher im Stadtbezirksrat 322

Betreff:
Sachstand: Priifung der Anbindung des Gewerbegebietes
HansestraBe-West an die Hafenbahn

Empfénger: Datum:
Stadt Braunschweig 04.11.2021
Der Oberblrgermeister

Beratungsfolge: Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 322 Nérdliche Schunter-/Okeraue (zur 17.11.2021 o]
Beantwortung)

Sachverhalt:

Die Stadtverwaltung teilte am 15.04.2021 in einer Mitteilung (DS 21-15773) mit, dass die
Stadtverwaltung, die Hafenbetriebsgesellschaft Braunschweig mbH und die Volkswagen AG
Braunschweig eine Absichtserklarung zur Durchflihrung einer Machbarkeitsstudie
unterzeichnet haben, die als Ziel hat, eine mégliche Anbindung der Hafenbahn an das
Gewerbegebiet Hansestralle-West zu prifen.

Aufgrund einer mdglichen massiven Verlagerung von Industrieglitern auf andere
Transportwege, resultierend mit zusatzlichen Rangieraufkommen und Giterumschlag am
Braunschweiger Hafen und dessen umliegende Trassenfuhrungen, hat der Stadtbezirksrat
durch einstimmigen Beschluss vom 22.06.2021 eine friihzeitige Beteiligung gefordert.
Daraus ergeben sich folgende Fragen:

Wie ist der derzeitige Sachstand bezlglich der Machbarkeitsstudie?

Warum wurde der Stadtbezirksrat bisher nicht bzw. wann wird der Stadtbezirksrat beteiligt?
Ist der Beschluss des Stadtbezirksrates, wie vom Stadtbezirksrat gefordert, den Dezernaten
[, II, [l und VI und VIl sowie den folgenden Gremien zur Kenntnis Ubermittelt worden:
Planungs- und Umweltausschuss, Stadtbezirksrat Nordstadt, Stadtbezirksrat Schunteraue,
Stadtbezirksrat Lehndorf-Watenblttel?

gez.

Carsten Degering-Hilscher

Anlage/n:

DS 21-15773
Pressemitteilung vom 15.04.2021
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Stadt Braunschweig 2115773
Der Oberburgermeister Mitteilung auBerhalb von Sitzungen

offentlich
Betreff:

Priufung der Anbindung des Gewerbegebietes HansestraBRe West an
die Hafenbahn

Organisationseinheit: Datum:

Dezernat VI 15.04.2021
0800 Stabsstelle Wirtschaftsdezernat

\Adressat der Mitteilung:
Rat der Stadt Braunschweig (zur Kenntnis)

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 322 Veltenhof-Rihme (zur Kenntnis)

Sachverhalt:

Die Stadtverwaltung wird gemeinsam mit der Hafenbetriebsgesellschaft Braunschweig mbH
und Volkswagen Group Components priifen, ob das Schienennetz der Hafenbahn Gber den
Mittellandkanal hinweg ins Gewerbegebiet Hansestralte West erweitert werden kann. Zur
Initiierung des Projekts wollen die drei Partner in Kiirze eine Absichtserklarung (Letter of in-
tent) unterzeichnen. Volkswagen Group Components beabsichtigt, diesen Transportweg im
Falle der Realisierung fur die Logistik seines Werks Ill West zu nutzen und ist bereit, sich an
den Planungskosten zu beteiligen.

Im Rahmen eines Pressegespraches am 15. April 2021, wird das Projekt der Offentlichkeit
vorgestellt. Die in diesem Zusammenhang erstellte Presseinformation flige ich dieser Mittei-
lung bei.

Leppa

Anlage/n:

Pressemitteilung vom 15. April 2021
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Stadt Braunschweig

Donnerstag, 15. April 2021
220/2021

Nutzung der Hafenbahn zur Reduktion von
LKW-Verkehr und CO2-Ausstol}

Hafenbetriebsgesellschaft pruft
Anbindung des Gewerbegebiets
Hansestralie West an die
Hafenbahn

Die Stadtverwaltung will gemeinsam mit der
Hafenbetriebsgesellschaft Braunschweig und
Volkswagen Group Components prifen, wie das
Schienennetz  der  Hafenbahn  Uber  den
Mittellandkanal  hinweg ins  Gewerbegebiet
Hansestralle West erweitert werden kann. Zur
Initierung des Projekts wollen die drei Partner in
Kirze einen Letter of Intent unterzeichnen.
Volkswagen Group Components beabsichtigt,
diesen Transportweg im Falle der Realisierung fir
die Logistik seines Werks Il zu nutzen und ist bereit,
sich an den Planungskosten zu beteiligen.

,Mit der Anbindung an die Hafenbahn wiirden wir fir
das Gewerbegebiet Hansestrale West eine
Trimodalitat, also den Anschluss an StralRe, Schiene
und Wasser erreichen®, so Oberblrgermeister Ulrich
Markurth. Damit wirde die Infrastruktur flr die dort
ansassigen Betriebe deutlich erweitert. ,\Wahrend die
Anbindung an Schiene und Wasser die Chance
bietet, LKW-Verkehre und damit den CO2-Ausstol}
zu reduzieren, profitiert  gleichzeitig der
Braunschweiger Hafen vom zusatzlichen
Rangieraufkommen und Giterumschlag®, so
Markurth.

Als Grundstlickseigentimer und ErstanschlieRer auf
der anderen Kanalseite sei Volkswagen ein wichtiger
strategischer Partner bei diesem Vorhaben. Am
Standort Christian-Pommer-Stral’e kénnte sich fur

Referat Kommunikation Telefon Internet
Platz der Deutschen Einheit 1 (0531)470-2217 braunschweig.de
11 5\ 38100 Braunschweig (0531)470-3773 Soziale Medien
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IHRE BEHORDENNUMMER <8 E-Mail Telefax [ twitter.com/Stadt_BS
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Volkswagen nach jetzigem Stand eine Reduzierung
des Verkehrsaufkommens um mehrere tausend
LKW-Fahrten im Jahr ergeben.

,von dem geplanten Projekt Gleisanschluss Hafen
West kdnnten wir als Komponentenwerk profitieren.
Die Verlagerung des Transports unserer Produkte
direkt aus dem Werk auf die Schiene wiirde nicht nur
Kosten, sondern eine nicht unerhebliche Menge CO2
einsparen. Eine Realisierung wirde direkt auf die
Strategie des Volkswagen Konzerns ,go to zero®
einzahlen. Wir haben ein berechtigtes Interesse und
unterstreichen dieses mit unserer Beteiligung an den
Kosten fir die Machbarkeitsstudie“, so Martin
Schmuck, Werkleiter von Volkswagen Group
Components Braunschweig.

Neben Volkswagen sollen weitere im Gewerbegebiet
Hansestralle West ansdssige Unternehmen die
Erweiterung der Hafenbahn zur Verlagerung der
Logistikverkehre nutzen kénnen.

Sofern der Aufsichtsrat der
Hafenbetriebsgesellschaft der weiteren Prifung des
Vorhabens zustimmt, wirde der Hafen die
entsprechende Vorplanung beauftragen. Zu prifen
sind neben der moglichen Trassenflhrung fir den
Briickenschlag Uber den Mittellandkanal auch der
Umgang mit den angrenzenden Naturflachen sowie
die Querung der Christian-Pommer-Stral3e. Zudem
soll geprift werden, welche Fdrdermittel fur das
Vorhaben in Frage kommen.

Hintergrund

Die Hafenbetriebsgesellschaft Braunschweig mbH
verfugt mit einem jahrlichen Warenumschlag von
circa einer Million Tonnen Uber groRe Kompetenz im
Bereich Logistik. Die Hafenbahn mit Zugang zum
offentlichen europaischen Schienennetz verteilt
Waggonladungen an die Empfanger im Hafengebiet
und in die angrenzenden Industriegebiete
.Hansestralle Ost” und ,Heesfeld”. Sie erreicht jeden
Schiffsliegeplatz.

Volkswagen  Group  Components legt in
Braunschweig einen Schwerpunkt auf die Fertigung

Referat Kommunikation Telefon Internet
Platz der Deutschen Einheit 1 (0531)470-2217 braunschweig.de
11 5\ 38100 Braunschweig (0531)470-3773 Soziale Medien
(05 31)470-27 57 3 facebook.com/stadtbraunschweig
IHRE BEHORDENNUMMER <8 E-Mail Telefax [ twitter.com/Stadt_BS
kommunikation@braunschweig.de (05 31) 470 - 29 94 (@ instagram.com/braunschweig.de

33 von 39 in Zusammenstellung


http://www.braunschweig.de/
mailto:kommunikation@braunschweig.de

TOP 16.2

von Batteriesystemen. Diese stellen unter anderem
neben Achsen und Lenkungen, die im Werk Il
gefertigt werden, aufgrund ihres hohen Gewichts
besondere Anforderungen an Transport und Logistik,
sodass Alternativen zum LKW-Transport hier
besonders gefragt sind.

Referat Kommunikation Telefon Internet
Platz der Deutschen Einheit 1 (0531)470-2217 braunschweig.de
115 38100 Braunschweig (0531)470-3773 Soziale Medien
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Absender:

CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirksrat Anfra E?O}Eezglgrla)
322 g

Betreff:

Sachstandsanfrage zur Digitalisierung der Schulen in unserem
Bezirk

Empfénger: Datum:
Stadt Braunschweig 28.10.2021
Der Oberblrgermeister

Beratungsfolge: Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 322 Nérdliche Schunter-/Okeraue (zur 17.11.2021 o]
Beantwortung)

Sachverhalt:

Wahrend der Pandemiezeit waren Lehrer, Schiler und Eltern Uber ldngere Zeitabschnitte
gezwungen, den Schulunterricht in digitaler Form abzuhalten bzw. zu ersetzen oder zu
erganzen.

Dabei haben sich groRe Schwachen bei der digitalen Ausstattung der Schulen, Durchflihrung
des Unterrichtes sowie der Leistungsfahigkeit der Internetverbindungen bei den Schulen
gezeigt.

Der Stadtbezirksrat 322 bittet deshalb diesbezlglich um Informationen zu den
nachstehenden Fragen, um ggf. durch entsprechende Antrage diesem Defizit
entgegenwirken zu kdnnen.

1.) Welche stadtische Ausstattung an digitalen Medien (Programmen) und Arbeitsmitteln
(Hardware wie Tablets, Laptops, PCs usw.) steht den Schiilern und Lehrern in den
Schulen in unserem Bezirk derzeit und kunftig ggf. mit Unterstitzung aus Fordermitteln
von Land und Bund zur Durchfiihrung des Unterrichts zur Verfigung?

2.) Welche Geschwindigkeit und Kapazitat zur digitalen Datenlibertragung stehen
diesbezuglich ebenfalls zur Verfugung?

3.) In welchem Umfang werden die o. g. Méglichkeiten bisher genutzt bzw. wie sollen diese
zukUnftig eingesetzt werden?

gez.
André Gorklo

Anlage/n:
keine
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Absender:

CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirksrat Anfra E?O}Eezglgr?)
322 g

Betreff:

Kindertagesbetreuung im Stadtbezirk 322

Empfénger: Datum:
Stadt Braunschweig 28.10.2021
Der Oberblrgermeister

Beratungsfolge: Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 322 Nérdliche Schunter-/Okeraue (zur 17.11.2021 o]
Beantwortung)

Sachverhalt:

Seit dem 01.08.2013 existiert in Deutschland ein flachendeckender Rechtsanspruch auf
einen Kindergartenplatz. Dieser ist in § 24 SGB VIII gesetzlich festgehalten und schlief3t
Kinder unter 3 Jahren mit ein, wobei sich der Umfang der taglichen Férderung nach dem
individuellen Bedarf richtet. Trotzdem ist die Verfligbarkeit eines Platzes nicht garantiert.

In der Broschiire "Bedarfsplanung Kindertagesbetreuung 2019/2000 bis 2025/2026
Kinderbetreuung in Braunschweig heute und morgen" kann man nachlesen, dass fur
Veltenhof und Riihme mit Stand vom 31.12.2020 im Krippenbereich von 0-3 Jahren
rechnerisch 47 Platze fehlen und fir den Kita-Bereich von 3-6 Jahren nochmal 9 Platze
fehlen. Fiir Wenden, Thune und Harxblttel fehlen 32 Platze von 0-3 Jahren und 8 fiir den
Bereich von 3-6 Jahren.

Far den Grundschulbereich werden folgende Betreuungsquoten festgestellt: fur Wenden 40
%, fur Rihme 79 % und fir Veltenhof 50 %.

Vor diesem Hintergrund fragen wir die Verwaltung:

1. Wieviel Kinder - aus dem Bezirk sowie aul3erhalb des Bezirks - in welchem Alter stehen
derzeit aktuell auf Wartelisten der jeweiligen Einrichtungen?

2. Wieviel Platze werden zu Beginn des nachsten Kita- bzw. Schuljahres
héchstwahrscheinlich altersbedingt frei?

3. Welche Plane verfolgt die Stadt Braunschweig, um die Bedarfsdeckung insgesamt fir alle
Bereiche zu erhéhen? Bitte gesondert nach bestehender Wohnbebauung und
Neubaugebieten getrennt aufzeigen.

ez. gez.
Heidemarie Mundlos Antje Maul
Anlage/n:

keine
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Absender:

CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirksrat Anfra E?O}Eezglfg
322 g

Betreff:

Schulsanierungen im Bezirk 322 - Anfrage zum Haushalt 2022

Empfénger: Datum:
Stadt Braunschweig 28.10.2021
Der Oberblrgermeister

Beratungsfolge: Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 322 Nérdliche Schunter-/Okeraue (zur 17.11.2021 o]
Beantwortung)

Sachverhalt:

Die Sanierung unserer Braunschweiger Schulen ist nach wie vor ein Thema von
herausragender Bedeutung. Wahrend in den Jahren vor 2001 nur geringe Betrage in die
Schulsanierung flossen, wurden zwischen 2002 und 2014 rund 230 Millionen Euro investiert.
Und auch in den folgenden Jahren wurden zahlreiche Schulen saniert. Der Bedarf an
weiteren Sanierungen - neben der Gebaudesubstanz auch und vor allem in die
Digitalisierung - bleibt jedoch weiterhin hoch. Denn wie sich zeigt, ist der Sanierungsstau
hoch und gerade die Corona-Pandemie hat offen zu Tage geférdert, dass hier grofRer
Aufholbedarf besteht.

Es ist deshalb ein wichtiges Anliegen, auch die Schulen unseres Bezirkes in einen
zeitgemallen und renovierten Zustand zu versetzen.

Vor diesem Hintergrund bitten wir die Verwaltung um Information des Bezirksrates:

1. Welche Sanierungserfordernisse sind in unseren Grundschulen in Veltenhof, Rihme und
Wenden sowie im Lessinggymnasium in Wenden erfasst?

2. Wann sollen ggf. Sanierungen jeweils erfolgen?
3. Welcher Kostenrahmen wurde ermittelt?

gez.

Antje Maul

Anlage/n:
keine
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Absender:
CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirksrat Anfragf?éﬂei?lifl?)

322

Betreff:
Schwerlasttransporte

Empfénger: Datum:
Stadt Braunschweig 28.10.2021
Der Oberblrgermeister

Beratungsfolge: Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 322 Nérdliche Schunter-/Okeraue (zur 17.11.2021 o]
Beantwortung)

Sachverhalt:

In Anbetracht der Ankindigung der Verwaltung, dass fur die nachsten Monate diverse
Schwerlasttransporte unterschiedlicher Auspragung vom Braunschweiger Hafen zum
Heizkraftwerk Mitte stattfinden sollen - betroffen sind vermutlich die Ernst-Bohme-Stralie,
Wormsstralle, MannheimstralRe, Pfalzerstrale, Githorner Strale und Hamburger Stralle -
fragen wir die Verwaltung

1. Wieviel Schwertransporte mit welchem Gesamtgewicht (LKW und Transportgut) sind flr
die nachsten Monate bis einschlief3lich Mitte 2022 geplant?

2. Wie viele genehmigte Schwertransporte sind in den letzten 3 Jahren auf welchen Strallen
mit welchem Zweck durch unseren Bezirk bzw. beide Vorgangerbezirke gefahren?

3. Wie werden diese Schwertransporte, die ja die Strallen im Bezirk erheblich belasten, bei
der Umsetzung dadurch verursachter akuter Sanierungsmafinahmen bzw. bei der
Berechnung kunftig zu finanzierender Ma3nahmen (Reduzierung der
Strallenausbaubeitrage fir Anlieger) beriicksichtigt?

gez. gez.
Heidemarie Mundlos Jurgen Campe
Anlage/n:

keine
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Absender:

CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirksrat Anfra E?O}Eezglgg
322 g

Betreff:

Sicherheit groRschreiben

Empfénger: Datum:
Stadt Braunschweig 03.11.2021
Der Oberblrgermeister

Beratungsfolge: Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 322 Nérdliche Schunter-/Okeraue (zur 17.11.2021 o]
Beantwortung)

Sachverhalt:

Am 30.10.2021 informierte die Braunschweiger Zeitung mit dem Titel "Nach Morddrohung:
Polizei findet in Wohnung radioaktive Stoffe", dass durch die schnelle Reaktion von Polizei
und Fachkraften groRere Gefahren verhindert werden konnten.

Offensichtlich hatte ein Mitarbeiter eines Braunschweiger Unternehmens mit Sitz in unserem
Stadtbezirk radioaktive Substanzen aus einem Betrieb in Braunschweig entwendet.

Die radioaktiven Substanzen konnten sichergestellt und zur weiteren Untersuchung in das
Strahlenschutzlabor des NLWKN (Niedersachsischer Landesbetrieb fir Wasserwirtschaft,
Kisten- und Naturschutz) in Hildesheim verbracht sowie untersucht werden

Des Weiteren war das Niedersachsische Ministerium fir Umwelt, Energie, Bauen und
Klimaschutz in den Gesamtvorgang eingebunden.

Trotz des Ergebnisses, dass eine Gefahrdung der Bevolkerung und der Umwelt nicht
besteht, bleiben Fragen offen.

Der Stadtbezirksrat 322 bittet daher um die Beantwortung folgender Fragen:

1. Auf welchen Fakten basiert die Feststellung des NLWKN, dass "eine Gefahrdung der
Bevdlkerung und der Umwelt nicht besteht"? (was waren das fir Substanzen mit
welcher Aktivitat?)

2. Wie werden die Sicherheitsvorkehrungen schnellstmdglich verandert, um derartiges
Entwenden von radioaktiven und sonstigen Substanzen aus dem Unternehmen kiinftig

ganzlich zu unterbinden?

3. Unter welchen Umstanden gab es weitere "Verluste" von radioaktiven und sonstigen
Substanzen am Sitz dieses Unternehmens in Braunschweig mit welchen Konsequenzen?

gez.

Heidemarie Mundlos

Anlage/n:
keine

39 von 39 in Zusammenstellung



	Ö Top 8.1 21-17117
	Ö Top 8.1 21-17117 Anlage 01 'A_20211117 Radweg Wiesental Anlage'
	Ö Top 8.2 21-17194
	Ö Top 8.3 21-17118
	Ö Top 8.3 21-17118 Anlage 01 'A_20211117 ÖPNV-Verbesserung'
	Ö Top 8.4 21-17132
	Ö Top 8.4 21-17132 Anlage 01 'A_20211117 Wenden-West Anlage'
	Ö Top 9.1 21-17013
	Ö Top 10 21-17215
	Ö Top 10 21-17215 Anlage 01 'SturmIV_322-1'
	Ö Top 10 21-17215 Anlage 02 'SturmIV_322-2'
	Ö Top 11 21-17169
	Ö Top 11 21-17169 Anlage 01 'Kartenausschnitt Straßenbenennungen Wenden-West, 1. BA'
	Ö Top 15.1 21-17119
	Ö Top 16.1 21-17126
	Ö Top 16.2 21-17192
	Ö Top 16.2 21-17192 Anlage 01 'DS 21-15773 mit Pressemitteilung vom 15.04.2021'
	Vorlage
	Anlage 1: 20210414_PM Hafen

	Ö Top 16.3 21-17138
	Ö Top 16.4 21-17139
	Ö Top 16.5 21-17140
	Ö Top 16.6 21-17141
	Ö Top 16.7 21-17180

